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Liebe Genossin, lieber Genosse, 

liebe Leserinnen und Leser unseres Newsletters, 

die Legislatur geht zu Ende. Unsere letzte Bezirksverordnetenversammlung hat

am Donnerstag im Gemeinschaftshaus Gropiusstadt stattgefunden. Endlich

wieder in Präsenz für die einen, nutzte es die AfD mal wieder, um mit

Abwesenheit zu glänzen. Mehrere AfD-Bezirksverordnete fehlten.

Die SPD kann in Zusammenarbeit mit unserem Zählgemeinschaftspartner eine

hervorragende Bilanz vorzeigen. Unsere Anliegen mit und für die

Neuköllner*innen zu gestalten, können wir im Bezirk durch Vieles zeigen:

 https://spd-neukoelln.de/bvv-fraktion/

 

Am 26. September wird gewählt, und unsere Fraktion wird weiter durch

Fachkompetenz und Erfahrung mit alten und neuen Fraktionären gut aufgestellt

sein.

 

Wir möchten uns besonders bei Christine Koglin, Katharina Stromeier, Jutta

Finger, Eugen Kontschieder  und Eva-Marie Schoenthal bedanken. Ihre

langjährige Arbeit in der SPD-Fraktion und ihre Nähe zu den Menschen in

Neukölln war uns immer ein Leitbild. Unter anderem die Berliner Woche

berichtete.

Unser Dank gilt natürlich auch unseren Bürgerdeputierten, die uns in den

vergangenen Jahren in den Ausschüssen mit Sachverstand begleitet haben.

Wer Interesse hat, vielleicht weiterhin oder sich neu als Bürgerdeputierte zu

bewerben, kann dies jetzt schon mit Themenschwerpunkt unter

info@spdfraktionneukoelln.de bei uns machen. 

Wir sehen uns wieder nach der Wahl und wünschen bis dahin allen unseren

Leser*innen einen spannenden Wahlkampf und eine gute Zeit.

 

Bleiben Sie gesund!

 

Ihre Cordula Klein und Mirjam Blumenthal

 

Aktuelles

Unsere Infostände vor dem Rathaus Neukölln

Wir sprechen mit Bürgerinnen und Bürgern über alles, was sie bewegt. Sei es

die Baustelle an der Karl-Marx-Straße, wie es mit dem Hermannplatz

weitergeht oder auch zu Bildung, Schule und Kultur. Wir sind schon von

Weitem sichtbar und kommen mit vielen Bürger*innen ins Gespräch.

Kommt gerne vorbei. Der nächste Stand findet am 1. September ab 16:30 Uhr

statt. Dieses Mal stehen Euch Marko Preuß und Gabriela Gebhardt für alle

Fragen zur Verfügung. 

Falls Ihr es nicht zu einem der Stände schaffen könnt, schreibt uns gerne

einfach an unter info@spdfraktionneukoelln.de und ihr bekommt

schnellstmöglich Post von unseren Fachsprecher*innen. Wir freuen uns auf

Euch. 

 

Gedenken der Opfer des rechtsterroristischen Anschlags von Utøya und

Oslo vor 10 Jahren

Acht Menschen wurden in Oslo ermordet, 69 zum großen Teil junge Menschen

auf der Insel Utøya. Dort fand zu dieser Zeit das jährliche Sommerferienlager

der Arbeidernes Ungdomsfylking (AUF) statt, der Jugendorganisation der

sozialdemokratischen Arbeiterpartei Norwegens.

"Es ist ein Kampf gegen den Rechtspopulismus, der seine Spuren zeigt.

Überall. Auch bei Mitgliedern in unseren eigenen Organisationen hier in

Neukölln. Die Genoss*innen aus Utøya sind nicht nur in unseren Gedanken.

Ihre Geschichte, die für viele so unfassbar früh endete, ist auch unsere

Geschichte. Es leitet unseren Wertekompass und damit unser Handeln. Wir

werden sie nicht vergessen. Die heute im Anton-Schmaus-Haus enthüllte

Gedenktafel mahnt uns und hält die Erinnerung stets wach", so

Fraktionsvorsitzende und Falkin Mirjam Blumenthal.

 

Der Umbau der Karl-Marx-Straße geht in den nächsten Abschnitt

Nachdem die 1. Phase des dritten Bauabschnitts der Karl-Marx-Straße im

Zentrum Neuköllns zwischen Briese- und Erkstraße Anfang Juli 2021

abgeschlossen werden konnte, hat unser Bezirksbürgermeister Martin Hikel

gemeinsam mit Stadtrat Jochen Biedermann am 21. Juli den Startschuss für

die 2. Bauphase zwischen Erk- und Flughafenstraße gegeben.

 

„Unser Tiefbauamtsleiter Wieland Voskamp verglich diese Baumaßnahme

zurecht mit einer Operation am offenen Herzen: Das Auf- und Zumachen ist

nicht das Schwierigste, und geht eher schnell. Langwierig sind, neben den

Verkehrsumleitungen, die Arbeiten an der U-Bahn und den Leitungen unter der

Erde“, bemerkt  dazu Marko Preuß, SPD-Ausschussvorsitzender für Verkehr,

Tiefbau und Ordnung in der BVV Neukölln. Neben unserem Mitglied des

Abgeordnetenhauses Derya Çağlar, informierte auch er sich vor Ort in

Gesprächen mit den zuständigen Fachleuten über den Fortgang der

Bauarbeiten. Preuß freut sich derweil, dass wieder ein Stück Karl-Marx-Straße

fertiggestellt ist und neben einer verbesserten Aufenthaltsqualität mehr

Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer bietet.

Mehr Infos findet ihr hier auf unserer Homepage. 

 

Neuer Wegweiser für Bauen in Kleingartenanlagen übergeben

„Bauen in Neuköllner Kleingärten“. So heißt die vom Bezirksamt Neukölln

herausgegebene Broschüre, die unser Bezirksbürgermeister Martin Hikel am

27. Juli dem Vorsitzenden des Bezirksverbandes Berlin-Süden der Kleingärtner

Michael Jubelt in der Kleingartenanlage am Buschkrug übergeben hat. Der

Termin, an dem sich auch unsere Ausschussvorsitzenden Peter Scharmberg

(Grünflächen) und Michael Morsbach (Haushalt, Wirtschaft, Verwaltung und

Gleichstellung) sowie unsere Abgeordnete und Kandidatin für den Wahlkreis 4

Derya Çağlar beteiligten, wurde auch genutzt, um sich über aktuelle Wünsche

und Anregungen der Kleingärtner auszutauschen. 

Der Wegweiser „Bauen in Neuköllner Kleingärten“ enthält festgelegte

Richtlinien hinsichtlich von Bauvorhaben in Kleingärten und diente dazu, die

Gleichbehandlung aller Kleingärtnerinnen und Kleingärtner sicherzustellen.

Mehr Infos sowie den Link zum Wegweiser findet ihr hier auf unserer

Homepage. 

Eva-Marie Schoenthal in den kommunalpolitischen Ruhestand

verabschiedet

Souverän wie immer leitete unsere Bezirksverordnete Eva-Marie-

Schoenthal auch mit 90 Jahren ihre letzte Sitzung des Ausschusses für

Soziales und Bürgerdienste beim gemeinnützigen Sozialträger Kubus in der

Teupitzer Straße 39 vor dem Ausscheiden aus der BVV und bekam dafür einen

kräftigen und langanhaltenden Beifall. Gerade ihr war es ein großes Anliegen,

zu sehen, wie es um die Suppenküche in der Teupitzer Straße bei Kubus

bestellt ist. Schließlich nutzen die Ärmsten der Armen dieses Angebot:

Obdachlose, Wohnungslose und Grundsicherungsempfänger aus der weiteren

Umgebung kommen hier Tag für Tag her, um zu frühstücken und eine warme

Mahlzeit zu bekommen. Einen Bericht über die letzte Ausschusssitzung findet

Ihr hier. 

Am 26. August war es dann auch in der BVV soweit. In der letzten

Plenarsitzung in dieser Legislatur wurde sie gebührend von Martin

Hikel und Lars Oeverdieck sowie von Mirjam Blumenthal und Cordula Klein

im Namen der BVV und der Fraktion verabschiedet. Insgesamt war Eva 41

Jahre in der BVV aktiv, davon fünf Jahre als Bürgerdeputierte, also länger als

unser Bezirksbürgermeister Martin Hikel auf der Welt ist. 

In ihrer Abschiedsrede bedankte sie sich bei allen Mitstreiter*innen und hatte

abschließend noch mahnende Worte:

„Ich versuche es mal ohne feuchte Augen, vielleicht klappt’s ja. Ich hoffe, ich

habe einiges erreichen können. Das konnte ich jedoch nie alleine. Ich möchte

mich bei allen bedanken, die mir auf meinem Weg geholfen haben.“ Und sie

ging nicht ohne einen mahnenden Appell: „Unsere Demokratie ist verletzlich

und nicht selbstverständlich. Wir müssen stetig dafür kämpfen, dass sie auch

künftig stark gegen Angriffe von außen und innen bleibt“, betonte sie

Die Berliner Woche berichtete. Den Bericht könnt ihr nachlesen

unter https://www.berliner-woche.de/bezirk-neukoelln/c-leute/eva-marie-

schoenthal-war-41-jahre-neukoellner-bezirksverordnete_a320597

 

Volle Solidarität mit den Beschäftigten der Berliner Krankenhäuser:

Streikrecht ist Grundrecht!

Die Kolleg*innen fordern einen Entlastungstarifvertrag bei der Charité und bei

Vivantes mit verbindlichen Vorgaben zur Personalbesetzung und einem

Belastungsausgleich bei Unterbesetzung. Für die Tochterunternehmen von

Vivantes in der Reinigung, im Labor, in der Speiseversorgung, im

Patient*innentransport und vielen weiteren Bereichen fordern die Beschäftigten

endlich bessere Löhne und bessere Arbeitsbedingungen durch die Rückholung

der Kolleg*innen in den TVöD.

Wir fordern, dass der TVöD wieder für die Beschäftigten in den

Servicebetrieben gelten muss. Es handelt sich um eine 100%ige Tochter des

Landes Berlin: Die Politik ist hier in der Pflicht. Einschränkungen des

Streikrechts senden ein falsches Signal. Die SPD steht an der Seite der

Beschäftigten, die sich jeden Tag für die Gesundheit der Berliner*innen

einsetzen und besonders in Corona-Zeiten stark gefordert waren.

„Im Hinblick auf die Einführung von Personalbemessungsinstrumenten muss es

darum gehen, endlich in die Verhandlungen einzusteigen und das Thema

anzugehen. Es gibt es eine zu hohe Arbeitsbelastung. Viele Beschäftigte

verlassen vorzeitig das Arbeitsfeld. Hier müssen endlich Lösungen gefunden

werden, durch bessere Arbeitsbedingungen, höhere Löhne und eine höhere

gesellschaftliche Wertschätzung der Krankenhausbeschäftigten. Die

Attraktivität der Berufe muss erhöht werden“, so unsere Fraktionsvorsitzende

Mirjam Blumenthal.

 

Über 61.000 Bio-Brotboxen für Erstklässler*innen gepackt

Für über 61.000 Erstklässler*innen in Berlin gibt es auch in diesem Jahr die

Bio-Brotbox! Darin zu finden: Frisches Obst, Bio-Brot und Streichkäse. Jedes

Kind soll ein gesundes Frühstück bekommen, jeden Tag. Das ist die Motivation

hinter der Aktion, die in diesem Jahr zum 20. Mal stattfindet. Welchen Wert

frische, regionale Lebensmittel haben, wird mit der Bio-Brotbox gleich mit

vermittelt.

Dafür sind auch in diesem Jahr wieder Franziska Giffey, Martin Hikel und die

SPD-Fraktion in der BVV-Neukölln beim Packen der Boxen dabei, genau wie

unsere Kandidierenden für das Abgeordnetenhaus Marcel Hopp, Derya

Çağlar, Fabian Fischer und Nina Lerch. Die jährliche Aktion wirft ein

wichtiges Licht auf eine generelle Aufgabe, die unsere Fraktionsvorsitzende

Cordula Klein so beschreibt: „Damit alle Kinder gute Chancen auf eine

gesunde und erfolgreiche Bildung und Entwicklung haben, müssen Kitas und

Schulen, besonders in einem Brennpunkt wie Neukölln, erstklassig ausgestattet

werden und über das beste Personal verfügen. Chancengleichheit bedeutet

eben für die SPD auch die Bereitstellung kostenloser und vollwertiger

Verpflegung für alle Kinder an unseren Schulen. Denn Kinder sind unsere

Zukunft."

 

Aus der Bezirksverordnetenversammlung

Im Vorfeld an den letzten Monat mit Bezirksverordnetenversammlungen gaben

die SPD, CDU, Bündnis90/Grüne und die LINKE ein gemeinsames Statement

heraus. Die letzten fünf Jahre haben deutlich gezeigt, dass die AfD keine

Alternative ist. Sie hat keinerlei Interesse an einer kommunalpolitischen

Weiterentwicklung unseres schönen und offenen Bezirks. Faschismus,

Rassismus, permanente Störfeuer, Angriffe auf Pressevertreter und die

Darstellung ihrer geballten Inkompetenz was Verwaltung und BVV betrifft,

waren Alltag. 

Politik bedeutet für uns Streiten um die besten Ideen. Aber Streit muss fair und

auf Augenhöhe stattfinden und auf der gemeinsamen Grundlage des

demokratischen Austauschs, heißt es unter anderem in der Stellungnahme. Die

AfD jedoch ringt nicht um gute Lösungen für den Bezirk, sondern sucht die

Provokation. Sei es in Form persönlicher Angriffe, durch rassistische und

menschenverachtende Redebeiträge oder durch die Verbreitung von Fake

News.

Wir haben uns im Laufe der nun zu Ende gehenden Wahlperiode daher dazu

entschieden, in der BVV auf Anträge und Diskussionsbeiträge der AfD nicht

mehr einzugehen.

Die volle Stellungnahme findet Ihr hier.

Am 18. August ging es dann digital in den Schlussspurt. 

Zur Beginn ging Martin Hikel nochmal auf die letzten 5 Jahre ein, die durch die

Pandemie doch recht kurz erschienen. Dennoch haben wir 130 Millionen Euro

in Schulen investieren können. Auch andere Vorhaben haben wir geschafft:

Seniorenfreizeitstätten, Brunnen oder Bolzplätze. Darauf können wir zu Recht

stolz sein. Recht hat der Mann.

Zu einem anderen ernsten Thema ging es dann mit der von rot-rot-grünen

verabschiedeten Entschließung, die Beschäftigten des Vivantes weiter zu

unterstützen. Die volle Entschließung findet Ihr hier:

Die Beschäftigten im Gesundheitswesen leisten nicht nur in Pandemiezeiten

Herausragendes. Das gehört durch mehr honoriert als durch Klatschen auf

Balkonen, nämlich mit mehr Lohn und mehr Personal. 

In den mündlichen Anfragen an das Bezirksamt wollten wir wissen, wann

endlich der so lange geplante  Fahrradstreifen auf der Hermannstraße installiert

werden kann. Ein Dauerthema, nicht nur in der BVV sondern vor allem im

Alltag der Neuköllner*innen. Und siehe da: Das Bezirksamt machte seine

Hausaufgaben mehr als gründlich. Seit Monaten liegen anordnungsfähige

Planungsunterlagen der Senatsverwaltung vor. 

Und Martin Hikel wurde in seiner Antwort sehr deutlich: "Ich erwarte, dass eine

schnelle finale Anordnung des Senats erfolgt und wir endlich mit der

Ausschreibung der Markierungsarbeiten beginnen können. Die Finanzierung ist

gesichert! Sobald die straßenverkehrsrechtliche Anordnung vorliegt, werden wir

sofort die Markierungs- und Pollerarbeiten ausschreiben. Diese

Ausschreibungen wurden bereits vorbereitet. Die Entwurfsplanung lag der

Senatsverwaltung bereits im Sommer 2020 vor!"

Zum Schluss gab es noch einen gut gemeinten Rat an die grüne

Verkehrssenatorin Günther: "Der Umbau ist komplex. Vielleicht kann die

Hermannstraße als Beispiel dienen, die senatsinternen Strukturen & Prozesse

zu optimieren. Die Hermannstraße wird nicht die letzte Straße sein, die auf die

Verkehrswende vorbereitet werden muss." Wir hoffen sehr, dass sich der Senat

diesen Rat zu Herzen nehmen wird. 

Ein Update, das zum Zeitpunkt der BVV am 18. August noch nicht vorlag: Die

Anordnung ist da! 

Auch am folgenden Antrag konnte man sehr schön sehen, wer in Neukölln für

Verkehrswende steht, und wer hier der Klotz am Bein ist. Die Pflügerstraße ist

seit einigen Monaten Fahrradstraße, nur scheinen das einige mit vier Rädern

zu vergessen oder zu ignorieren. Daher stimmten wir für modale Filter in der

Pflügerstraße, dass nicht erlaubter Durchgangsverkehr auch konsequent

draußen bleibt und Rad Fahrende sicher durch den Kiez kommen können.

Am darauf folgenden Donnerstag ging es dann bei bestem Berliner Wetter in

Präsenz im Gemeinschaftshaus in die Schlussrunde dieser Wahlperiode. Und

Spoiler: Sie war recht kurz, den größten Block nahm unsere Eva ein, die wie

oben beschrieben gebührend verabschiedet wurde.

Dennoch hatten wir zwei mündliche Anfragen. 

Stadträtin Karin Korte antwortete auf Cordula Kleins Anfrage, wie die

Kultureinrichtungen den Re-Start "nach" der Pandemie hinbekommen hätten. 

"Es wurden Kulturangebote entwickelt, die draußen stattfanden. Es war eine

Herausforderung, die Zielgruppen auch unter veränderten

Rahmenbedingungen zu erreichen. Das ist gelungen, und ich danke allen

Mitarbeiter*innen des Amtes für Weiterbildung und Kultur dafür!" so Karin

Korte. "Es wurden schon während der Pandemie Online-Angebote entwickelt.

Die VHS hat ihr Angebot schnell umgestellt. Die Bibliotheken blieben fast

durchgehend geöffnet, damit dieses wichtige Bildungs- & Kulturangebot nicht

wegfällt. Ähnlich wie in der Musikschule." Das zeigt, dass auch im Bezirksamt

im Zusammenspiel mit Trägern und Einrichtungen fleißig gearbeitet wurde, um

die Folgen der Pandemie so gering wie möglich zu halten. 

Zweitens wollte unser Wolfgang Hecht vom Bezirksamt wissen, wieso das

Drogenkonsummobil momentan nicht am Anita-Berber-Park zur Verfügung

stehe. Wir hoffen sehr, dass sich der Gesundheitsstadtrat noch in dieser

Legislatur dafür einsetzt, dass hier mindestens Ersatz geschaffen wird. Drogen

Konsumierende brauchen hier unsere Unterstützung. 

Ihr wollt mehr über das Drogenkonsummobil wissen oder es unterstützen? Alle

Infos findet Ihr auf der Homepage
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unter https://www.fixpunkt.org/drogenkonsummobile/

Und so ging es dann auch zu Ende. Die Tagesordnung wurde vollständig

abgearbeitet, die BVV startet also guten Gewissens bei Null in die nächste

Wahlperiode. Darauf erst mal ein Belohnungsschnaps. Prost!

Aus den Ausschüssen

Verkehr, Tiefbau und Ordnung (VTO)  - Teil 1

In ihren regelmäßigen Videos erklärt Euch unsere Verordnete Marina

Reichenbach regelmäßig über das auf, was so alles im Verkehrsausschuss

passiert. Im letzten Video dieser Legislatur - aber natürlich hoffentlich nicht

letzten Video generell - geht es diesmal um Müllproblematik,

Parkraumbewirtschaftung und die Hermannstraße. Falls Ihr mehr davon sehen

wollt, könnt Ihr das ganz einfach machen: Setzt Euer Kreuz bei der SPD!

Marina Reichenbach fasst die letzten beiden Sitzungen des VTO zusammen

Verkehr, Tiefbau und Ordnung (VTO) - Teil 2

Die letzte Sitzung des Verkehrsausschusses dieser Wahlperiode fand im Freien

statt. "Ich freue mich, sie heute in der Freilichtbühne Britz statt auf dem

Bildschirm sehen zu können", so der Ausschussvorsitzende Marko Preuß

(SPD).  

Nach den Dankesworten an das Bezirksamt wurde es dann melancholisch. Mit

warmen Worten verabschiedete er die ausscheiden Verordneten Fuhrmann

und Wewer, denen er für das jahrelange Engagement für die Bürger*innen

Neuköllns dankte. "Sehr gefreut habe ich mich auch, dass ich unserm

ehrmaligen Präventionsbeauftragten der Polizei, Peter Herzfeldt noch einmal

persönlich für die vielen Jahre guter Zusammenarbeit danken konnte" erklärte

Preuß nach einer kurzen "Abschiedssitzung" seines Ausschusses.

Termine

Unser Infostand am Rathaus Neukölln

01.09.2021 und 15.09.2021 von 16:30 - 18:00 Uhr 

Unter anderem mit Marko Preuß, Gabriela Gebhardt,

Eugen Kontschieder & Thomas Blesing

 

Kontakt

Ihr habt Fragen oder Anregungen? Dann schreibt uns!

Ihr erreicht unser Büro unter: 

E-Mail: info@spdfraktionneukoelln.de

Fon:     030 / 90239 - 2498

Rathaus Neukölln

Karl-Marx-Straße 83 - Raum A 460

12040 Neukölln

Die nächste Ausgabe des Newsletters erscheint Ende September. Für den Newsletter anmelden könnt Ihr

euch unter info@spdfraktionneukoelln.de
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